
Am Sandberg 17 

Auch dieses Haus hat alte Mauern. 1876  wurde es von Günther-Fritz 

Kobow als Häuslerei Nr. 14  gebaut, Scheunendiele und Ställe 

inbegriffen. Und es ist heute noch im Familienbesitz. Dem Bauherrn 

folgten: Sohn, Enkel und Urenkeltochter Annemarie Hopp, geb. Kobow. 

In diesem Haus brachte Frau Hopp ihre 8 Kinder zur Welt. Schon 1965 

bauten sie und ihr Mann das Gebäude um. Wenn heute oft verlangt 

wird, sich auf neue berufliche Herausforderungen einzustellen, kann 

Annemarie Hopp nur lächeln:  Sie war Hausfrau, half im Kindergarten, 

arbeitete in der Forstwirtschaft (Bäume pflanzen usw.),  wurde 

Angestellte im Plater Verpackungsmittelwerk und später Köchin im 

Klinikum Schwerin.  


